
Wahlaufruf der Ev. Kirchengemeinde

Der Kirchengemeinderat und die 
Landessynode werden am 1. Advent 
gewählt.
 
Der Kirchengemeinderat und die Pfar-
rerInnen leiten gemeinsam die Kirchen-
gemeinde. Die Landessynode ist die 
gesetzgebende Versammlung der Lan-
deskirche. Wir sind demokratisch orga-
nisiert. Das ist nicht selbstverständlich!

Informationen zur Wahl finden Sie 
unter unseren kirchlichen Nachrichten.
Bringen Sie Ihre Verbundenheit mit 
Ihrer Kirche zum Ausdruck und neh-
men Sie Ihr Recht auf Mitbestimmung 
wahr.

Wir freuen uns, wenn Sie sich an der 
Wahl beteiligen!

59. Jahrgang Freitag, 21. November 2025 Nummer 47

DAS BRAUCHT  
DEINE STIMME.
DAS BRAUCHT 
DEINE STIMME.



Seite 2	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 47

Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 22.11./23.11.2025
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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WENN WORTE FEHLEN, HILFT DIE FOLIE! 
VOM POETRY SLAM ZUM PRÄSENTATIONSWAHNSINN! 

Das neue Impro-Highlight mit Marvin Suckut wird ein Abend voller Spon-
tanität, Witz und Überraschungen! Beim PowerPoint Karaoke treten muti-
ge Teilnehmer*innen auf die Bühne und präsentieren eine Folien-Show, 
die sie vorher noch nie gesehen haben. Die Themen reichen von seriösen 
Wirtschaftsgrafiken bis zu völlig absurden Bildern – und alles muss live 
kommentiert werden. Improvisationstalent, Schlagfertigkeit und Humor 
sind gefragt, wenn das Publikum über den besten Vortrag des Abends 
entscheidet.
Moderiert wird das Ganze von Marvin Suckut, bekannt für seine charman-
te und humorvolle Art, durch den Abend zu führen. Mit dabei sind: Moet 
Liechti (Bern), Marten De Wall (Hamburg, Lena Stokoff (Stuttgart), Nadine 
Studer (Basel), Bernd Stefan (Friedrichshafen). PowerPoint Karaoke 
verspricht beste Unterhaltung, viele spontane Lacher und einen Abend, 
an dem garantiert nichts nach Plan läuft.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

e.V.
SA. 22.NOVEMBER 
    20.00 UHR

IM PFARRSTADEL  
GRÜNKRAUT
Eintritt: 15€
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische 
Reservierung im Rathaus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen 
bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

DAS NEUE BÜHNENFORMAT

        MIT MARVIN SUCKUT!
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 25.11.2025 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bebauungsplan „Brühlacker“ und die örtlichen Bauvor-

schriften hierzu 
 - Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
 - Satzungsbeschluss

3. Sanierung der Wasserversorgung 
 -  Jahresbericht 2024 zur Betriebsführung durch die techn. 

Werke Schussental 
 - Sachstand der Sanierungsmaßnahmen 2025 
 - Maßnahmenplan für die Jahre 2026 ff
4. Aufbau eines Nahwärmenetzes 
 - Ergebnis der Wirtschaftlichkeitsuntersuchung 
 - Beauftragung zur Ausschreibung
5. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
6. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes
Holger Lehr 
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat -  
Sitzung vom 21.10.2025
Vorstellung des neuen Einsatzgruppenfahrzeuges des 
DRK Ortsvereins Waldburg
Bereits 2024 hatte der Gemeinderat dem DRK Ortsverein 
e. V. Waldburg einen Zuschuss zur Beschaffung eines Ein-
satz-Gruppen-Fahrzeuges in Höhe von 5.000 € gewährt.
Das Fahrzeug ist zwischenzeitlich einsatzbereit und wurde von 
Herrn Jäger und Herrn Sonntag vom DRK Ortsverein Waldburg 
e. V. den Anwesenden erläutert. Das Fahrzeug kommt u. a. 
auch zur Absicherung der Feuerwehrkameraden zum Einsatz. 
Die Herren bedankten sich für den großzügigen Zuschuss. 
Bürgermeister Lehr bedankte sich im Namen des Gemeinde-
rats für die stete Einsatzbereitschaft der gesamten Blaulicht-
familie und das ehrenamtliche Engagement.

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Montag,
24.11.

Spiel Mit - Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
25.11. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
25.11. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle

07520 2564

Mittwoch,
26.11. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
28.11. Reparaturwerkstatt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Peter Kaltenmark

0751 67004

Freitag,
28.11. Café Kunterbunt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176-62194462

Ohne den Staub,
worin er aufleuchtet,
wäre der Sonnenstrahl 
nicht sichtbar
André Gide
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Neuausrichtung der Tourismusregion Waldburg
Seit vielen Jahren besteht die Region Waldburg als loser touris-
tischer Verbund ohne Rechtsform. Mitglieder sind die Gemein-
den Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Vogt und Waldburg.
Die Geschäftsstelle der Region Waldburg war mit einer 
60%-Stelle bei der Gemeinde Waldburg angesiedelt. Nun ist 
die Stelle seit Juli 2025 vakant.
Die sechs Mitgliedsgemeinden haben sich mit der Geschäfts-
führerin des Zweckverbandes „Tourismus Württ. Allgäu (TWA) 
Gedanken über eine evtl. Neuausrichtung der Region Wald-
burg gemacht. Die Mitgliedsgemeinden der Region Waldburg 
sind auch Vollmitglieder im Tourismus-Zweckverband „Tou-
rismus Württ. Allgäu (TWA).“
Im Hinblick auf das Leitprodukt des TWA, die RadReiseRe-
gion Naturschutzkammern, welche bisher als einzige vom 
ADFC in Baden-Württemberg zertifiziert worden ist, spie-
len die Gemeinden der Region Waldburg eine sehr wichtige 
Rolle, zumal von den 13 beschilderten Rundtouren die Tou-
ren „Fürstliche Seen“, „Landschmecker“ und „Gartenfreunde“ 
über die Gemarkung der Region Waldburg führen. Ferner ist 
die Region Waldburg Tourenpate der Rundtouren „Fürstliche 
Seen“ und „Landschmecker“.
Seit 2022 wird das Projekt finanziell gefördert von LEADER, 
dem Land Baden-Württemberg und dem Landkreis Ravens-
burg. Eine Zweckbindungsfrist besteht für 12 Jahre, also bis 
2034.
Alle drei Jahre steht die Re-Zertifizierung an, die Anfang die-
ses Jahres für weitere drei Jahre (2025–2027) durch den ADFC 
ausgesprochen wurde. Das Problem ist, dass der dringend 
notwendige Ansprechpartner bei der Region Waldburg durch 
den Weggang von Frau Harder fehlt.
In einer gemeinsamen Sitzung der Damen und Herren Gemein-
deräte der Region Waldburg, bei welcher auch eine Vertreterin 
des TWA anwesend war und die Situation erläuterte, wurden 
verschiedene Aspekte der Neuausrichtung/Wiederbesetzung 
der Geschäftsstelle „Region Waldburg“ diskutiert.
Schlussendlich wurde folgende Lösung gefunden: Die 
Geschäftsstelle der Region Waldburg wird nicht wiederbe-
setzt. Der TWA schafft stattdessen für die Kommunen der 
Region Waldburg eine Minijob-Stelle, welche sich schwer-
punktmäßig mit den Belangen der gemeinsamen Projekte und 
insbesondere mit dem Qualitätsmanagement der RadReise-
Region befasst. Die Kosten werden von den beschließenden 
Gemeinden zu gleichen Teilen getragen.

Antrag des TSV Grünkraut für einen Zuschuss zur Beschaf-
fung eines weiteren Mähroboters für das Sportplatzge-
lände
Der Sportverein erläuterte in einem Schreiben an die Gemeinde, 
dass der TSV sehr zufrieden mit dem Mähroboter sei. Ein Team 
von vier ehrenamtlichen Helfern kümmere sich um den rei-
bungslosen Ablauf, um die tägliche Reinigung und den regel-
mäßigen Austausch der Messer.
 In der Praxis seien jedoch Schwierigkeiten aufgetaucht, wel-
che mit der Anschaffung eines zweiten Mähroboters beho-
ben werden könnten. Dies sei zum einen, dass entgegen der 
Meinung des Herstellers, ein Roboter für die zu bemähende 
Rasenfläche ausreiche und zum anderen auch die Mähleis-
tung bei feuchtem Rasen deutlich langsamer unterwegs sei 
als bei trockenem. Ferner steht für den Mähroboter während 
der Saison mit dem umfangreichen Trainingsbetrieb nicht 
ausreichend Zeit zur Verfügung um alle Flächen zu bemähen.
 Aktuell gebe es beim Anbieter für einen identischen Mähro-
boter ein attraktives Angebot. Nach Abzug der WLSB-Förde-
rung würden sich die Kosten für einen zweiten Mähroboter 
auf 7.000 € belaufen.
Nach kurzer Beratung im Gemeinderat stimmte dieser dem 
Vorschlag der Verwaltung zu, das Anliegen des TSV zu unter-
stützen und die Kosten für den zweiten Mähroboter zu über-
nehmen.

Antrag des Musikvereins für einen Zuschuss zur Beschaf-
fung einer Musikanlage
Die alte Anlage des Musikvereins ist in die Jahre bekom-
men und für Auftritte in der Halle nicht mehr geeignet. Zuletzt 
musste eine Anlage für viel Geld ausgeliehen werden, so dass 
sich der Musikverein entschied, eine neue Anlage anzuschaf-
fen in einem Preisgefüge von ca. 13.000 €.
Der Musikverein ist an die Gemeinde herangetreten und fragte 
nach einem Zuschuss im Rahmen der Vereinsförderung. In 
den Vereinsförderrichtlinien ist unter Ziffer 3.2 geregelt, dass 
über die Höhe des Zuschusses der Gemeinderat im Einzelfall 
entscheidet. Bisher orientierte man sich bei entsprechenden 
Investitionen an einer Zuschusshöhe von 20 %.
Kämmerer Matthias Rusch erläuterte den Sachverhalt und die 
Finanzierungsmöglichkeit. Daraufhin sprach sich der Gemein-
derat für einen Zuschuss in Höhe von 20 % zu den Investiti-
onskosten aus.

Vorstellung des Sanierungskonzeptes für die Flachdächer 
der drei Obdachlosenunterkünfte in der Liebenhoferstraße
Im Juli beschloss der Gemeinderat vor Installation der PV 
Anlage die Schäden an den Flachdächern begutachten zu 
lassen. Diese Begutachtung hatte zwischenzeitlich stattge-
funden und der Ausschuss für Umwelt und Technik berich-
tete über den Ortstermin.
Die Mängel werden vom damaligen Gebäudeerrichter beho-
ben und die Kosten dafür getragen. Es besteht hier ein sehr 
gutes Einvernehmen.
Die Gemeinde lässt eine Bautenschutzmatte zum zusätzli-
chen Schutz des Daches aufbringen. Zudem übernimmt sie 
die Gerüstkosten. Das Gerüst kann dann auch für die Mon-
tage der PV-Anlage verwendet werden.

Neubau eines Bauhofgebäudes für den interkommuna-
len Bauhof der Gemeinden Grünkraut und Bodnegg sowie 
eines Feuerwehrhauses der Gemeinde Grünkraut
- Vergabe der Objektplanungsleistungen Gebäude
Im Juli wurde die Machbarkeitsstudie und das beabsichtigte 
Vergabeverfahren vorgestellt und der Gemeinderat beschloss 
darüber.
Über die Sommerpause hat die Gemeindeverwaltung drei 
Architekturbüros angeschrieben und um Abgabe von Ange-
boten gebeten. Ein verbindliches Angebot vom Architektur-
büro Markus Corazza wurde daraufhin eingereicht.
Nach rechtlicher Prüfung des Anwaltsbüros iuscomm, wel-
ches die Gemeinde im Verfahren begleitet, konnte das Ange-
bot zur Wertung zugelassen werden und der Zuschlag konnte 
somit an das Architekturbüro Markus Corazza erteilt werden. 
Für den Bereich des gemeinsamen Bauhofs bedarf es noch 
der Zustimmung der Gemeinde Bodnegg.

Annahme von Spenden
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat über die Annahme von Spenden 
und Sponsorengelder zu entscheiden.
Es ging eine Spende für die Anschaffung von Pausenspielen 
im Wert von 984,86 € für die Grundschulbetreuung ein. Bür-
germeister Lehr bedankte sich für die großzügige Spende.

Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
Aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 30.09.25 waren keine 
Beschlüsse bekannt zu geben.

Anfragen
- Gullen VII – Ablage von Humus
Ein Gemeinderat erkundigte sich nach dem Grund der Abla-
gerung von Aushub auf einem Baugrundstück in „Gullen VII“.
Grund hierfür sei, dass bei der Erschließung vorgeschlagen 
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wurde, die dort vorhandene Senke aufzufüllen um einem Was-
serstau vorzubeugen. Aktuell habe sich in der Nähe ein Aus-
hub ergeben der nun aufgebracht wurde und für die Gemeinde 
kostenneutral sei.

Fälligkeit Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zum 1. Dezember
Zum 1. Dezember wird die 3. Abschlagszahlung für Wasser 
und Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszah-
lung ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen Gebührenbe-
scheid für Wasser und Abwasser.Wir bitten Sie um Einhaltung 
der Frist, zumal ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge erhoben werden müssen. 
Sollten Sie der Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschrift-
mandat erteilt haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift 
vom Bankkonto.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Baustelle B32 zwischen Schlierer Straße 
und Wiesenweg 
An der B 32, Bauabschnitt zwischen Schlierer Straße und 
Wiesenweg wird gerade die Wasserleitung verlegt. 
Die Bauarbeiten dauern noch bis voraussichtlich 15.12.2025 
an, so dass bis zu diesem Zeitpunkt der Geh- und Radweg 
gesperrt ist und die Geschwindigkeitsreduzierung, bzw. 
halbseitige Sperrung im Bereich der Arbeitsstelle beste-
hen bleibt.
Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden:
• einzelner Ohrring (Kreissparkasse)
• Schlüssel an blauem Band und Karabiner 
 (Parkplatz Bäckerei Glahs)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

 
 
 
 

 
  

 
  

 

       
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
  

 
 

 

   
 
 

Herzliche Einladung für alle 
Seniorinnen und Senioren zur 
Adventsfeier von 
Feierabendkreis und Gemeinde

am Mittwoch, 03. Dezember 2025, 
14.00 Uhr in die Pfarrscheuer 
Grünkraut

Adventsfeier mit adventlicher Musik

Singen Sie mit, erfreuen Sie sich an netten Geschichten, einem 
leckeren Kuchenbuffet und einem zünftigen Vesper
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Besuch! Ihr Feierabend-
kreis-Team: Hannelore Zorell, Rosi Schupp, Uschi Jopke, Moni 
Wild, Moni Koch, Regina Halupka, Heidi Eber, Christa Gnann und 
Mitarbeiter der Gemeinde

————————————————————————-

Gerne holen wir Sie zuhause ab. Bitte melden Sie sich dazu bis zum 
Dienstagabend bei Hannelore Zorell, Tel. 0751 64527

„Unterstützt durch die Gemeinde und das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit u. Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg und aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung“ – 
deshalb kein Unkostenbeitrag!

 
 
 
 

 
  

 
  

 

       
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 

  
  

 
 

 

   
 
 

Informationen
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Mitmach-Aktion 

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  

                                                    
 

 
  

 

 
 

 

„Lebendiger Advent 2025“

Von 1. bis 23. Dezember sind Sie herzlich eingeladen, beim „lebendigen Advent“ in Grünkraut dabeizusein.

Wir freuen uns über alle, die bereit sind, bei sich ein Fenster, einen Platz am Haus oder einen Weg zu 
gestalten. So kann die Adventszeit auf verschiedenste Art erlebt werden und uns eine tägliche Auszeit 
im Alltag schenken.

Beim Teilen von Gedanken, Liedern, Geschichten und Impulsen zum Advent können Sie weitergeben, 
was Ihnen in dieser besonderen Zeit wichtig ist.

Ein Vorschlag für den Ablauf und eine Auswahl an Liedkopien und Texten steht zur Verfügung und wird 
von Haus zu Haus weitergegeben.

Diese Box enthält auch die beiden Egli-Figuren „Maria“ und „Josef“, die ein festes Element der Advents-
fenster sind und in die jeweilige Dekoration eingebunden werden können. Sie nehmen uns mit auf den 
Weg nach Bethlehem und bieten dabei Raum, über eigene Erwartungen und Hoffnungen im Blick auf 
Weihnachten nachzudenken.

Die Treffpunkte werden rechtzeitig im Amtsblatt der Gemeinde veröffentlicht. Der Adventsabend beginnt 
jeweils um 17.30 Uhr und endet nach etwa 30 - 45 Minuten. Zum Ausklang und Aufwärmen ;) wird meist 
noch etwas Tee oder Punsch angeboten. Alle Gäste werden gebeten, ihre eigene Tasse mitzubringen.

Wer einen dieser Tage gestalten und einen Termin für einen Abend übernehmen möchte oder noch Fragen zu Inhalt 
und Ablauf hat, kann sich gern an Petra Voß (0160-92053435 bzw.  „petra.voss.3@web.de) wenden.

 

 

 

 

 
  

 

 
 

  

                                                    
 

 
  

 

 
 

 

Herzliche Einladung zum

28. Grünkrauter 
Adventsmarkt

…der Markt mit der besonderen Atmosphäre

Samstag, 29. November 2025
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

in Grünkraut am Pfarrstadel

 
 

  
 

 
 

 
 

    
     

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Hinweis ÖPNV: Linie 21, Bushaltestelle „Ortsmitte“

Geschwindigkeitskontrollen

Ritteln
Messtag    30.10.2025
Uhrzeit     07:10-08:20
gem. Fahrzeuge    327
Zul. Höchstgeschwindigkeit (km/h) 50
Überschreitungen   0
gem. Höchstgeschwindigkeit (km/h) 0

Liebenhofen
Messtag    05.11.2025
Uhrzeit     06:48-08:31
gem. Fahrzeuge    5
Zul. Höchstgeschwindigkeit (km/h) 30
Überschreitungen   2 (40,0 %)
gem. Höchstgeschwindigkeit (km/h) 39

Scherzachstr.
Messtag    11.11.2025
Uhrzeit     06:55-08:33 
gem. Fahrzeuge    623
Zul. Höchstgeschwindigkeit (km/h) 30
Überschreitungen   11 (1,8 %)
gem. Höchstgeschwindigkeit (km/h) 45

 

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 02.12.25 und 16.12.25
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Grüngutplatz
macht Winterpause bis März 2026!

Klimaschutzmaßnahmen am Eigenheim - 
Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Viele Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer möchten ihre 
Gebäude energetisch sanieren oder erneuerbare Energien ein-
setzen, stoßen dabei jedoch oft auf Informationslücken oder 
Unsicherheiten bei der Umsetzung. Der Gemeindeverwal-
tungsverband Gullen bietet daher in den kommenden Wochen 
eine besondere Gelegenheit: Unter dem Motto „Von Nachbarn, 
für Nachbarn” können interessierte Bürgerinnen und Bürger 
nachhaltige Lösungen direkt in ihrer Umgebung kennenlernen.
Sechs engagierte Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer aus 
dem GVV-Gebiet öffnen ihre Türen und stellen ihre erfolgrei-
chen Klimaschutzmaßnahmen vor. Die Teilnehmenden können 
die Projekte vor Ort besichtigen, Fragen zur Umsetzung stellen 
und wertvolle Praxiserfahrungen mitnehmen. Das Themens-
pektrum reicht von Photovoltaikanlagen über Wärmepumpen 
und Solarthermie bis hin zu innovativer Gebäudedämmung 
und Plusenergiehäusern.
• Waldburg: Mittwoch, 12. November 2025, 16 Uhr
 Gebäude von 1976 - Photovoltaik mit Batteriespeicher 

(Nutzung für E-Mobilität), Balkonkraftwerk (Steckersolar-
gerät) und Hybridheizung mit Wärmepumpe und Power-
2Heat

• Schlier: Montag, 17. November 2025, 16 Uhr
 Gebäude von 1896, mehrfach umgebaut, 1994 saniert - 

Photovoltaik mit Batteriespeicher und Notstromfunktion, 
Solarthermie, Hybridheizung mit Wärmepumpe

• Bodnegg: Mittwoch, 19. November 2025, 16:30 Uhr
 Gebäude von 1960 - Photovoltaik mit Power2Heat, Solart-

hermie eigenständig installiert und Gaszentralheizung, Hol-
zofen, Brauchwasserpumpe und wassergeführter Kamin

• Waldburg: Montag, 24. November 2025, 16 Uhr
 Gebäude von 1996 - Photovoltaik mit Batteriespeicher 

(Nutzung für E-Mobilität), Geothermie, Wandheizung, 
Wärmepumpe und Solarthermie

• Waldburg: Mittwoch, 26. November 2025, 16 Uhr
 Plusenergiehaus (Passivhaus) von 2006 - Erdreichwärme-

tauscher, Kastenfenster, Lüftungsanlage, Photovoltaikan-
lage mit Speicher (Nutzung für E-Mobilität)

• Grünkraut: Dienstag, 09. Dezember 2025, 16 Uhr
 Gebäude von 1965 - Gebäudedämmung (Fassade, Dach, 

Fenster), Wärmepumpe, Photovoltaikanlage mit Speicher

Jede Veranstaltung dauert rund eine Stunde und findet direkt 
bei den Gastgeberinnen und Gastgebern statt. Die genauen 
Adressen werden nur den angemeldeten Teilnehmenden mit-
geteilt. Die Anmeldungen nimmt die Klimaschutzmanage-
rin Sonja Fehr (E-Mail: sonja.fehr@gvv-gullen.de, Tel.: 0751 
- 769 35 15) entgegen.
Die Teilnahme ist kostenlos und es ist auch möglich, sich 
für mehrere Termine anzumelden. Bei einigen Terminen wird 
zusätzlich eine Energieberaterin der Energieagentur Ober-
schwaben oder / beziehungsweise auch ein Fach-Handwer-
ker anwesend sein, um über die aktuellen Förderprogramme 
zu informieren und individuelle Fragen zu beantworten.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin GVV Gullen

Kostenfreie und unabhängige Energiebe-
ratung der Energieagentur Oberschwaben 
gGmbH in Ravensburg
Die Energieagentur Oberschwaben gGmbH bietet in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg regel-
mäßig kostenfreie Beratungstermine rund um ihre Fragen zu 
Energiethemen wie zum Beispiel bei Neubau, Sanierung, Pho-
tovoltaik, Fördermöglichkeiten, gesetzliche Vorgaben usw. an. 
Dabei informieren wir Sie unabhängig und produktneutral. Die 
Beratungen finden u. a. jeden Dienstag von 13:00 bis 18:00 
Uhr im technischen Rathaus (Salamanderweg 22) statt.
Eine telefonische Terminvereinbarung ist erforderlich.

Kontakt:
Energieagentur Oberschwaben gGmbH
Zeppelinstr. 16
88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 764 70 70
info@ea-obs.de

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Buch des Monats
978-3-7371-0198-1, Rowohlt-Verlag, 299 Seiten

 

 

 

 

   

 

 
  

  
 

 
 

   
 

     
 

   

 

 

„Der Lärm des Lebens“ von Jörg Hartmann
In «Der Lärm des Lebens» erzählt Jörg Hart-
mann auf hinreißende Weise seine Geschichte 
und die seiner Eltern und Großeltern. Es ist 
eine Liebeserklärung an die Kraft der Familie 
– und an den Ruhrpott. Ob es um die Situation 
seiner gehörlosen Großeltern im Nationalsozia-
lismus geht, die Lebensklugheit seiner Mutter, 
die für kurze Zeit eine Pommesbude betrieb, 

die Demenzerkrankung seines Vaters, der Dreher und leiden-
schaftlicher Handballer war, die vielen skurrilen Erlebnisse in 
der Großfamilie oder um Schlüsselbegegnungen, die er als 
Schauspieler hatte – immer hält Hartmann die Balance zwi-
schen Tragik und Komik. 
Jörg Hartmann, besser bekannt als „Kommissar Faber“ aus 
der Krimireihe „Tatort“, hat einen wunderbaren Familienro-
man geschrieben. 1969 in Herdecke geboren und aufgewach-
sen, hinterfragt er: Wieso kehren wir immer wieder zu unseren 
Wurzeln zurück? Was macht Familie, Verbundenheit, Gemein-
schaft aus? Die Dialoge sind meist in „ruhrpottisch“ gehalten, 
ganz direkt und ehrlich mit spezifischen Bezeichnungen wie 
z. B. „Büdchen“ für einen Kiosk. Diese Art der Schreibweise 
bietet so ganz nebenbei einen besonderen Blick auf die Men-
talität der Menschen im Ruhrgebiet. Ein weises, geschichten-
pralles Buch über Herkunft und Heimat – und den Wunsch, 
sich davon zu lösen und in die Welt zu ziehen – was nicht 
immer auf Anhieb gelingt. 
Buchtipp von Sonja Bäuerle

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr
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Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Tourismusforum Oberschwaben-Allgäu in 
Pfullendorf
Impulse und Strategien für die Zukunft des Tourismus in 
Oberschwaben-Allgäu
Oberschwaben-Allgäu, 14.11.2025 – Mehr als 100 Vertreter 
aus allen touristischen Bereichen, von Leistungsträgern 
bis zur Politik, trafen sich am 29.10.2025 in der Stadthalle 
in Pfullendorf zum Tourismusforum Oberschwaben-All-
gäu. Im Mittelpunkt standen wichtige Themen für die Ent-
wicklung des regionalen Tourismus: Impulse zur kreativen 
Bearbeitung des Themas Barock, die zukünftige Ausrich-
tung der Landestourismusorganisation TMBW und die 
Vorstellung eines Projektes des Deutschen Tourismus-
verbands zur Erhebung neuer touristischer Kennzahlen 
für die umfassende Darstellung der Bedeutung des Tou-
rismus in der Region.
Auf Einladung der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) in 
Zusammenarbeit mit der IHK Bodensee-Oberschwaben und 
der IHK Ulm erwartete die Teilnehmenden ein spannendes 
Programm zu aktuellen touristischen Themen. Nach der offi-
ziellen Begrüßung durch Staatssekretär Dr. Patrick Rapp vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus, Vertretern 
der beteiligten Veranstalter und der gastgebenden Stadt Pful-
lendorf folgte eine Reihe von Vorträgen, umrahmt von Mög-
lichkeiten zum persönlichen Austausch.
Barock inspirativ: Ideen für Erlebnisse und Storytelling jen-
seits von Stuck und Stein Den Auftakt bildete ein kurzweili-
ger Impulsvortrag von Dr. Jürgen Kniep, Leiter Kreiskultur- und 
Archivamt des Landkreises Biberach, der zentrale Eckpunkte 
und Hintergründe der Epoche beleuchtete. Andrea Schneider 
von der Agentur naavaa.co knüpfte mit ihrem Vortrag daran 
an und thematisierte kreative Ansätze zur innovativen Aufbe-
reitung des Themas Barock. Sie zeigte auf, wie sich dieses für 
Oberschwabe-Allgäu prägende kulturhistorische Thema auch 
an Orten inszenieren lässt, die auf den ersten Blick keine klas-
sischen barocken Bezüge in Form von herausragenden Bau-
werken aufweisen.
Ergänzend zum theoretischen Teil von Andrea Schneider 
wurde der Vortrag durch konkrete Praxisbeispiele von Stefa-
nie Negd, Themenverantwortliche der Oberschwaben Touris-
mus GmbH, bereichert.
So erhielten die Teilnehmenden wertvolle Anregungen, wie 
das Thema Barock auch abseits der weithin bekannten High-
lights sowohl strategisch als auch operativ sichtbar und erleb-
bar gemacht werden kann.
TMBW: Aktuelle Projekte und wohin die Reise gehen soll 
Im Anschluss stellte die neue Geschäftsführerin der Touris-
mus Marketing GmbH Baden-Württemberg (TMBW), Christine 
Schönhuber, die seit Anfang 2025 im Amt ist, die aktuellen Pro-
jekte sowie die künftige strategische Entwicklung der TMBW 

vor. Dabei gab sie einen umfassenden Einblick in die Arbeit der 
touristischen Dachorganisation des Landes Baden-Württem-
berg und skizzierte neue Impulse für eine zukunftsorientierte 
Weiterentwicklung des Tourismus im Bundesland.
Tourismus zählt – aber wie? Kennzahlen neu gedacht! 
Sven Wolf vom Deutschen Tourismusverband (DTV) stellte 
die ersten Ansätze eines neuen touristischen Kennzahlen-
sets für den Deutschlandtourismus vor. Neben Anreise- und 
Übernachtungszahlen als Standardmaßstab zur Messung des 
Tourismus, wurden in mehreren Workshops mit Vertreterinnen 
und Vertretern aus Praxis und Forschung neue Ansätze erar-
beitet. In seinem Vortrag erläuterte er die Überlegungen und 
Hintergründe zu den ausgewählten Kennziffern, die künftig 
eine einheitliche, fundierte Grundlage für die Steuerung und 
Bewertung von Entwicklungen in der Tourismusbranche bie-
ten sollen. In der anschließenden Talkrunde mit StS Dr. Pat-
rick Rapp, Christine Schönhuber, Sven Wolf, Jennifer Frahm 
(Deutsche Bodensee Tourismus GmbH, Pilotregion im Ent-
wicklungsprozess) und Petra Misch (Geschäftsführerin OTG) 
wurde das vorgestellte Kennzahlenset diskutiert, wobei auch 
durchaus unterschiedliche Perspektiven aus Politik und Des-
tinationsmanagement sichtbar wurden.
Die OTG: Themen und Aktivitäten – Ausblick Zum Abschluss 
des Tourismusforums berichtete OTG-Geschäftsführerin Petra 
Misch von den umfangreichen Projekten und Arbeiten der OTG 
im zu Ende gehenden Jahr 2025 und gab einen Ausblick auf 
das kommende Jahr 2026. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagsimbiss waren die Teilnehmer zu einer unterhaltsamen 
Kostümführung mit der „Schankmagd“ durch die Altstadt von 
Pfullendorf eingeladen.
Die Präsentationen und Berichte der Referenten sowie Impres-
sionen zur Veranstaltung können im PartnerNet der OTG abge-
rufen werden: www.oberschwaben-tourismus.de/info-service/
PartnerNet

Bürgergemeinschaft e.V.

Handlettering
Am 23. November laden wir herzlich zu einem gemütlich-kre-
ativen Nachmittag ins Haus der Mitte ein. Von 15:00 bis 18:00 
Uhr tauchen wir gemeinsam in die Welt des Handletterings 
ein und gestalten festliche Weihnachtskarten, die von Herzen 
kommen und garantiert für strahlende Augen sorgen. 
In gemütlicher Atmosphäre lernen wir die Grundtechniken 
des Handletterings, probieren verschiedene Schriftstile aus 
und kombinieren sie mit kleinen Illustrationen und dekorati-
ven Elementen. Schritt für Schritt entstehen so ganz persön-
liche Weihnachtskarten – perfekt zum Verschenken oder um 
die Adventszeit noch ein bisschen besonderer zu machen.
Der Kurs ist ideal für Einsteiger*innen und alle Kreativ-Neu-
gierigen ab 14 Jahren.
Alle Materialien sind inklusive, du kannst also einfach vorbei-
kommen und loslegen – Stifte, Papier, Vorlagen und kleine 
Überraschungen warten auf dich. 
Kosten: 15 € pro Person
Wir freuen uns auf einen schönen, entspannten Nachmittag 
voller Kreativität, schöner Ideen und vorweihnachtlicher Stim-
mung. Kommt vorbei und lasst uns gemeinsam eine kleine 
Pause aus dem Alltag nehmen – und dabei etwas Wunder-
volles gestalten. 
Anmeldung bis spätestens 20.11.2025
bei Yvonne Veit Tel: 0751 7602-46 oder 
yvonne.veit@gruenkraut.de
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*Einladung zum Computerkurs „Digital fit im 
Alter – Endgeräte sicher anwenden“
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie möchten die digitale Welt aktiv und sicher nutzen? Sie 
interessieren sich dafür, wie Sie Ihr Smartphone, Tablet oder 
Ihren Computer im Alltag einsetzen können? Dann laden wir 
Sie herzlich zu unserem Computerkurs „Digital fit im Alter – 
Endgeräte sicher anwenden“ ein!
Termin: 25.11.2025
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Weidenstraße 2, 88287 Grünkraut (Haus der Mitte)
Trainer: Edmund Dehnel
In diesem Kurs lernen Sie Schritt für Schritt, wie Sie Ihr 
Endgerät optimal nutzen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie gezielt 
Informationen im Internet suchen und finden, Ihre Informa-
tionskompetenz stärken und sicher im Netz unterwegs sind. 
Ein besonderer Fokus liegt auf der praktischen Anwendung: 
Gemeinsam üben wir den sicheren Umgang mit Smartphone, 
Tablet oder Computer, probieren verschiedene Apps aus und 
machen Sie fit für den digitalen Alltag.
Unsere erfahrene Kursleitung beantwortet Ihre individuellen 
Fragen rund um Geräte, Internet, Apps und soziale Netzwerke. 
Sie erhalten wertvolle Tipps, wie Sie sich vor Betrug schüt-
zen und Ihre Daten sicher verwalten. Denn gesellschaftliche 
Teilhabe bedeutet heute auch digitale Teilhabe – und dabei 
möchten wir Sie bestmöglich unterstützen.
Der Kurs richtet sich gezielt an Einsteiger*innen sowie an alle, 
die ihr Wissen vertiefen möchten. Werden Sie digital selbst-
ständig und bleiben Sie mit Familie, Freunden und der Gesell-
schaft vernetzt!
Wir freuen uns auf Sie!
Das Angebot ist kostenlos, über eine kleine Spende würden 
wir uns freuen.
Dies ist ein Projekt der Bürgergemeinschaft Grünkraut.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
Essen allein?
Ist nicht so fein –
zusammen schmeckt’s besser
Sagt jeder Esser
Probieren Sie’s aus
und finden Sie’s raus!

Montag, 24.11.2025
Chinapfanne süß-sauer mit Hähnchenbrust (aW,f,i)
Butterreis
Salate vom Büfett
Müsli mit Kaba (aG,aH,aW,g)

Mittwoch, 26.11.2025
Maultaschen mit Zwiebelschmelze (aW,c,i)
Bratensoße, Schwäbischer Kartoffelsalat (i,j)
Salate vom Büfett
Banane/Apfel

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, aG-Gerste, aH-Hafer
c-Eier, f-Soja, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, j-Senf.

Wir laden alle Senioren und Seniorinnen herzlich ein zum Mit-
tagessen im Haus der Mitte immer montags und mittwochs 
ab 12.00 Uhr. Melden Sie sich bitte am jeweiligen Tag bis spä-
testens 9.00 Uhr unter Tel. 0751 – 760245 an. Kosten: 9,50 € 
inkl. Getränke und Essen.
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team

Türkischer Tanznachmittag
Herzliche Einladung zu einem rundum vergnüglichen Nach-
mittag – so lautete die Einladung und so war es auch: Die bei-
den Tanzlehrer Cetin und Nurcan brachten den Gästen mit viel 
Schwung und Elan die Grundschritte bei - und das hat super 
geklappt! Ob Tänze in der Reihe oder im Kreis – mit der Zeit 
waren auch die schnelleren Passagen überhaupt kein Problem 
mehr und alle hatten sehr viel Spaß bei diesem „rundum ver-
gnüglichen Nachmittag“, der dank der Förderung durch den 
Landkreis Ravensburg im Rahmen der interkulturellen Woche 
angeboten werden konnte.

...das klappt ja schon ganz gut! Tanzen macht Spaß!

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 

E-Mail: angelaschicho@web.de 
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. 
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.



Nummer 47 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 11

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 28.11.2025 

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Begleitet werden wir vom Café Kunterbunt.

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
           

   

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 28.11.2025  
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Die Gemeinde bietet an: Erste Hilfe Kurs für 
aktive ältere Menschen
Am Donnerstag, 11. Dezember 2025, 
13.30 Uhr in Hannober
(Fahrgemeinschaften, Abfahrt Parkplatz Festhalle Grünkraut 
13.00 Uhr, Rückkehr gegen 17.30 Uhr)
Dieses Lehrgangsangebot richtet sich an alle aktiv gebliebe-
nen Menschen, welche das Erwachsenenalter schon eine Zeit 
lang erreicht haben.
Sie sind noch genauso aktiv wie in früheren Zeiten oder sind 
durch die neu gewonnen Freizeit aktiver geworden? Dann 
melden Sie sich für den Erste-Hilfe-Lehrgang für aktive ältere 
Menschen an.
In diesem Lehrgang werden Sie in der Durchführung der richti-
gen Maßnahmen bei Notfällen im Alltag und Freizeit geschult. 
Praxis und Theorie werden anschaulich und lebhaft vermit-
telt. Die wichtigsten Fragen, wie beispielsweise „Muss ich 
jetzt ins Krankenhaus oder zum Hausarzt?“ oder „Was muss 
ich in dieser Situation tun?“ werden geklärt und beantwortet. 
Ziel des Lehrgangs ist es, Ihnen Sicherheit in verschiedenen 
Bereichen zu vermitteln.

Der Lehrgang beinhaltet folgenden Themen:
• Notruf/ Notfall
• Wundversorgung
• Akute Erkrankungen
• Sturzprophylaxe
• Bewusstlosigkeit
• Stabile Seitenlage
• Herz-Lungen-Wiederbelebung
Es werden keine Vorkenntnisse benötigt, die Kosten für den 
Lehrgang übernimmt die Gemeinde.
Bitte melden Sie sich an bis Freitag, 5. Dezember mit 
Angabe von Namen, Telefonnummer und Geburtsdatum 
bei:
Christa Gnann, Tel. 0751 – 760245,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Landwirtschaft

Grippeschutz für bestimmte Tierhalter 
empfohlen
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt Personen 
eine Grippeschutzimpfung, die häufigen Kontakt zu bei-
spielsweise Geflügel, Wildvögeln oder Schweinen haben.
In den vergangenen Jahren breiteten sich die Influenza-Vi-
ren insbesondere unter Geflügel und Wildvögeln stark aus. 
Personen mit häufigem Kontakt zu infizierten Tieren können 
sich unter Umständen gleichzeitig mit saisonal zirkulieren-
den humanen und zoonotischen Influenza-Viren infizieren. 
Solche sogenannten Ko-Infektionen können dazu führen, 
dass aufgrund von genetischen Veränderungen ein neuar-
tiges Influenza-A-Virus entsteht. Dieses Virus könnte sich 
noch schneller von Mensch zu Mensch übertragen und somit 
eine Influenza-Epidemie verursachen. Auch Schweine können 
auf umgekehrtem Weg vom Menschen aufs Tier mit huma-
nen Influenza-A-Viren infiziert werden. Auch so können neue 
gefährliche Viren entstehen. Die STIKO hat daher ihre Imp-
fempfehlungen auf Personen erweitert, die häufigen Kontakt 
(privat oder beruflich) zu den genannten Tieren haben. Infor-
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mationen gibt es unter www.rki.de (Suchbegriff Influenza).
Eine Grippeschutzimpfung schützt bei Infektion mit Grippe-
viren vor einem schweren Krankheitsverlauf. Etwa zehn bis 
vierzehn Tage benötigt der Körper, um einen ausreichenden 
Schutz vor einer Ansteckung aufzubauen. Impfen lässt man 
sich bestenfalls zwischen Oktober und Mitte Dezember. Da 
sich die Virenstämme stetig verändern, ist eine jährliche Imp-
fung wichtig. 
Für folgende weitere Personen empfiehlt die STIKO die Influ-
enza-Impfung:
• Menschen ab 60 Jahren
• Chronisch Erkrankte, zum Beispiel bei Diabetes, Her-

zerkrankungen, Asthma, Leber- und Nierenkrankheiten, 
neurologischen Erkrankungen sowie Erkrankungen des 
Immunsystems (ab einem Alter von sechs Monaten)

• Gesunde Schwangere ab dem zweiten Schwanger-
schaftsdrittel (bei erhöhter gesundheitlicher Gefährdung 
infolge eines Grundleidens auch schon im ersten Schwan-
gerschaftsdrittel)

• Bewohnerinnen und Bewohner von Alten- und Pflegehei-
men

• Menschen, die Berufe ausüben, bei denen die Anste-
ckungsgefahr hoch ist

• Personen, die im selben Haushalt lebende oder von ihnen 
betreute Risikopersonen gefährden können

• Pflegende 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) übernimmt die 
Kosten für die von der STIKO empfohlenen Impfungen. Infor-
mationen gibt es unter www.svlfg.de/impfungen.

Infoveranstaltung des Vereins Landwirtschaft-
liche Fachbildung (VLF) zum Thema  
„Energie speichern – Eigenstrom nutzen“  
am 03. Dezember 2025
Kreis Ravensburg - Der Verein Landwirtschaftlicher Fach-
bildung Ravensburg-Waldsee e. V. (VLF) lädt seine Mitglieder 
und weitere Interessierte zu einer Informationsveranstaltung 
zur Eigenstromnutzung und Energiespeicherung im landwirt-
schaftlichen Betrieb ein.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 03. Dezember 2025 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Stern in Bad Waldsee-Reute statt.
Die Referenten Mathias Harsch vom Landwirtschaftlichen Zen-
trum Aulendorf und Tobias Mösle von der Firma SAO Solar-
technik werden über Maßnahmen zur Optimierung der (Eigen-) 
Stromnutzung unter den veränderten Rahmenbedingungen 
und insbesondere auch über den Einsatz von Batteriespei-
chern berichten und Ihre Fragen dazu beantworten.
Eine Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos und ohne 
Anmeldung möglich.

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr
Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de
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Miniplan Grünkraut
Samstag, 22. November 
10 Uhr  Firmung
 Anna D., Lena A., Nora, Luisa, Franziska, 

Romy-Marie, Laura, Lena M.
14:30 Uhr Firmung
 Emma A., Elisa, Agnes, Tom, Laura, Lukas, Isa-

bel W., Marc L.
Sonntag, 23. November
9 Uhr Christkönigssonntag
 Ronja, Anna M., Johannes, Theresa, Elizabeth, 

Emma H., Theo, Merle
Dienstag, 25. November
18 Uhr Eucharistiefeier
 Lena M., Lena A.
Sonntag, 30. November
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 Agnes, Romy-Marie, Annelie, Franziska, Mira, 

Jannis

Jahresrechnung 2023
Katholische Kirchengemeinde St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut
Die Jahresrechnung für Grünkraut für das Jahr 2023 liegt 
von Montag, den 24. November 2025 bis Montag, den 8. 
Dezember 2025 zu den jeweiligen Öffnungszeiten im Pfarr-
büro Bodnegg, Pfarrweg 15 in 88285 Bodnegg aus.
Interessierten ist somit die Möglichkeit gegeben, Einblick in 
die Jahresrechnung für das Jahr 2023 zu nehmen.

 

 

    
   

   
    

 

   

 
  

 

  
 

  
  

 
 

   
 
 

 

 
  

Lieber,
guter
Nikolaus,
komm doch
auch zu
unserm
Haus!

Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht wollen auch im Jahr 
2025 zu den Familien in Grünkraut kommen, um gemein-
sam einen alten, guten Brauch zu pflegen. Nicht als Weih-
nachtsmann kommt der Nikolaus, sondern in der Gestalt 
eines Bischofs. Er und sein Knecht Ruprecht wollen keine 
Angst machen, sondern die positive Seite eines guten Hei-
ligen herausstellen und die Kinder, mit den von den Eltern 
vor der Türe bereitgelegten Gaben, beschenken. So soll der 
Nikolausbesuch einige Minuten des Staunens, des Besin-
nens und der Freude für die ganze Familie sein.
Wir freuen uns auf einen Empfang vor dem Haus oder im 
Garten.
Familien, die einen Besuch wünschen, möchten bitte eine 
kurze E-Mail senden an: nikolaus-in-gruenkraut@posteo.de
Dann senden wir einen

 

 

    
   

   
    

 

   

 
  

 

  
 

  
  

 
 

   
 
 

 

 
  

Link zur online Terminreservierung und den 
„Nikolausbrief“ mit weiteren Hinweisen zu.
Terminreservierung ist bis spätestens
30. Nov. möglich!
Dies ist eine Aktion der katholischen Kirchengemeinde in 
Grünkraut. Der Nikolausbesuch ist kostenlos. Wir freuen 
uns aber über eine Spende, die wir einem guten Zweck 
zuführen.
Euer St. Nikolaus und Knecht Ruprecht

 

 

Dezember - Januar 2026 

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
www.liebfrauenhoehe.de 

Tel.: 07457 72-300  

12.12. - 14.12.  
Besinnungswochenende im Advent  

 
25.12. - 6.1.  

Weihnachtsweg Liebfrauenhöhe  
 

28.12., 3.1. + 4.1.  
„10 Minuten an der Krippe“  

mit Weihnachtsliedern  
und Kindersegnung  

 
9.1. - 11.1.  

„Neues Jahr – neue Wege“  
Besinnungstage zum Jahresbeginn   

 

 
   

 
 

 
 

 

Oasen – Tage in der Fastenzeit
„Die Fastenzeit bewusst beginnen, um mit Jesus uns seiner 
Mutter den Weg nach Ostern zu gehen. Auf Sie schauen 
uns sich von Ihnen anschauen lassen. Inspiriert und von 
innen her gestärkt weitergehen“.
Im Tagungszentrum Marienland – Vallendar bei Koblenz. 
Anmeldung zeitnah bei Beatrix Egger, Grünkraut unter 
0751/67240

 
 

  
 

  

 

 
 

 

 

  
 

 

 

  
 

 

  

 
  

 
  

 
  

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erweitertes Angebot ab 1. Dezember 2025:
„Essen auf Rädern“ – frisch gekocht, lecker und mit Herz 
geliefert
Ab dem 1. Dezember 2025 startet unser neues, erweitertes 
Angebot „Essen auf Rädern“ – für alle, die auch zu Hause 
nicht auf gutes, ausgewogenes und frisch gekochtes Essen 
verzichten möchten.
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Unser Ziel: Ihnen für jeden Tag eine köstliche Mahlzeit zu bieten, 
die schmeckt, guttut und keinen großen Aufwand für Sie bedeutet.
Mit unserem neuen Partner Gastromenü können wir Ihnen 
zukünftig mehr Auswahl und höchste Qualität mit den besten 
Rohstoffen aus der Region bieten. Die Köche zaubern täglich 
verschiedene Menüs, wahlweise mit schmackhafter Suppe 
und leckeren Desserts. Ob für den kleinen Hunger oder def-
tig, als Basismenü für Diabetiker oder rein vegetarisch – die 
Menüvorschläge werden Sie begeistern.
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frisch gekochte Gerichte – mit besten Zutaten und viel 

Sorgfalt zubereitet
• Gekühlte Anlieferung – Ihr Essen bleibt frisch und kann 

ganz einfach bei Bedarf erwärmt werden
• Große Auswahl – von traditioneller Hausmannskost bis zu 

leichten, modernen Menüs
• Zuverlässige Lieferung – direkt zu Ihnen nach Hause, 

pünktlich und freundlich
• Erprobte Qualität – durch unseren Partner Gastromenü, 

bekannt für die hochwertige Verpflegung von Kindergär-
ten und Schulen in unserer Region

Ob klassischer Eintopf, herzhafter Braten oder ein feines 
Gemüsegericht – Sie wählen, was Ihnen schmeckt.
Ihr Essen wird frisch zubereitet, anschließend schonend 
gekühlt und zu Ihnen nach Hause geliefert. So bleibt es aro-
matisch, frisch und kann ganz nach Ihrem eigenen Zeitplan 
genossen werden.
Wir starten mit dem Angebot am 1. Dezember 2025. Weitere 
Informationen und Bestellung unter Telefon 07529-855 oder 
per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de.

 
 

  
 

  

 

 
 

 

 

  
 

 

 

  
 

 

  

 
  

 
  

 
  

 
  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung: Gutes Essen ist mehr als nur eine Mahlzeit – es ist 
Lebensfreude, Genuss und ein Stück Alltag, auf das man sich 
freuen darf. Foto: iStock

Gutschein
für 1 kostenfreies Probeessen inklusive Anlieferung

Einzulösen bis zum 31.12.2025
bei der Sozialstation St. Martin

Liebe Kinder,
Liebe Familien, 
  

 
     

 

     

 
 

     
  

    
 

 
 
 

 

 

 

   

 
  

wir laden Euch herzlich zu unserem 
nächsten Kindergottesdienst ein.
Unser Thema wird sein „Maria und die 
himmlische Botschaft“

 
  

 
     

 

     

 
 

     
  

    
 

 
 
 

 

 

 

   

 
  

Am Sonntag, 30. November 2025, 
treffen wir uns
um 17 Uhr
in unserer Pfarrkirche.

Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienstteam

Bildquelle: Raimund Dörflinger, Grünkraut

Pilgern auf den Spuren Jesu
Impressionen dazu von Eugen Abler, am 30. November 
2025, um 15.30 Uhr,
im kath. Gemeindehaus in Grünkraut, Kirchweg 12/1

Von seiner 15-tägigen Pilgerreise 2023 ins Heilige Land 
zeigt Eugen Abler aus Bodnegg Bilder von den Stätten, an 
denen Jesus gelehrt und Wunder gewirkt hat. Wesentliche 
Stationen sind dabei Nazareth, Bethlehem, Jericho, der See 
Genezareth und schließlich Jerusalem, dem Ort der Pas-
sion, der Auferstehung und Geistsendung.

Ein Besuch im Heiligen Land ist ein Weg zu den Wurzeln 
unseres Glaubens und lässt die Bibel lebendiger werden.
Vortagsdauer ca. 90 Minuten plus einer eventuellen Pause.
 
Die Kirchengemeinde Grünkraut lädt herzlich dazu ein.

  
 

  
   

 
 

  

 
 

 
 

 
 

  
 

 
Foto: Eugen Kienzler

Frauenbund
Vorankündigung
Die traditionelle Krippenfahrt im Januar 
führt uns in die Kartause Buxheim und zu 
den 16 barocken Szenen in einer ca. 160 m² 
großen Krippenlandschaft bei den Franzis-

kanerinnen von Berkheim-Bonlanden.
Das beeindruckende hochbarocke Chorgestühl der Kartau-
senkirche, die Kartäuserzelle mit eigenem Garten, der 400 
Meter lange Kreuzgang und die Annakapelle in bayerischem 
Rokoko…
Buxheim gilt als besterhaltenes Kartäuserkloster Deutsch-
lands. Bei einer Führung erfahren wir Interessantes über die 
Geschichte der Anlage und des Ordens und über das Leben 
der Kartäusermönche.
Nach dem Mittagessen geht es weiter zu den Franziskanerin-
nen nach Bonlanden. Mit ihren bis zu 250 Jahre alten Figuren 
der Krippenlandschaft wird auf 160 Quadratmeter die bibli-
sche Geschichte der Menschwerdung Jesu, beginnend mit 
der Prophezeiung aus dem Alten Testament erzählt.
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde im Klostercafé machen 
wir uns wieder auf den Heimweg.
Am Freitag, 16. Januar 2026 starten wir um ca. 9.00 Uhr
Treffpunkt an der Festhalle
Rückkehr um ca. 17.30 Uhr
Bitte schon im Kalender vormerken und möglichst bald anmel-
den bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder unter 
frauenbund-gruenkraut@mail.de
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Am kommenden Montag, 24. November ist es wieder 
soweit…
…wir starten unsere Kranzaktion und brauchen viele flei-
ßige Hände.

Wer macht mit und unterstützt uns bei unserem Engage-
ment für einen guten Zweck?
Kurz vor Weihnachten ist Armut besonders schmerzlich. 
Deshalb warten viele soziale Einrichtungen und Aktionen in 
dieser Zeit dringlich auf Spenden und Zuwendungen. Wir wol-
len helfen wo „Not am Mann“ ist und sammeln mit unserer 
Kranzaktion für Menschen, die Hilfe brauchen und eine Weih-
nachtsfreude dringend nötig haben.

Wir freuen uns auf…
-	 …engagierte Kranzerinnen und talentierte Schmückerinnen,
-	 …jede Hilfe beim Zweige schneiden und herrichten,
-	 …frische Zweige aus Ihrem Garten, von Ilex bis Wachol-

der, von Blautanne bis Zypresse,
-	 …interessierte Käufer, die unser Engagement zu schätzen 

wissen und
-	 …alle Besucher, die vorbeischauen um unsere Kränze, 

Gestecke, Sträuße anzuschauen und zu bestaunen und 
nicht zuletzt

-	 …Kuchenspenden für das Café Frauenbund beim Grün-
krauter Adventsmarkt.

Vor allem aber freuen wir uns auch in diesem Jahr wieder 
auf die vielen alten und neuen Gesichter, auf das Erzählen und 
herzliche Lachen, auf das harmonische Miteinander von Jung 
und Alt im Grünkrauter Pfarrstadel.
Gerne darf schon während der ganzen Woche eingekauft wer-
den, Reste und Überbleibsel bieten wir dann beim Advents-
markt am 2. Dezember an.
Für das Frauenbundteam
Maidi Zorell-Fonfara, Tel. 62765

Viele fleißige Hände beim „Kranzevent“ des Frauenbundes. 
Ehrenamtliches Engagement bringt Weihnachtsfreude für 
benachteiligte Menschen aus der Region.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Kaserne
In diesem Sommer feierte die Kaserne Daun in der Eifel ihr 
60-jähriges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür. Für uns 
als Familie war das eine Gelegenheit einmal hinter die Tore 
zu schauen, an denen wir in unserem Urlaub oft vorbeigefah-
ren sind. Tatsächlich war viel geboten. Über 5000 Menschen 
besuchten die Kaserne an diesem Tag. Als wir abends nach 

Hause kamen, hatten die Kinder allerhand mitgebracht. Ver-
schiedene Stofftaschen in Tarnfarbe. Einen Klebezettelblock, 
mit der Überschrift „Tagesbefehl“ auf jedem Zettel, Poster mit 
Kampfjets und Schlüsselanhänger.  Werbung für den Nach-
wuchs. So ist es wohl. Sehr wahrscheinlich werden unsere Kin-
der einmal mit einer Entscheidung für oder gegen den Dienst 
an der Waffe konfrontiert sein. Im Moment ist das noch nicht 
konkret. Es ist ein Gedankenspiel. Doch deckt es bei mir eine 
Zerrissenheit auf zwischen: „Wie wichtig und interessant ist 
die Bundeswehr“ – und auf der anderen Seite: „Im Ernstfall 
bloß nicht mein Kind“. 
Konkret wurde diese Empfindung bei einer Vorführung zweier 
Panzer. Es beeindruckt, wenn 64 Tonnen über die Straße fah-
ren. Sogar der kleine Sohn eines Panzerfahrers durfte mitfah-
ren. Links und rechts war die Straße von Menschen gesäumt. 
Eine Stimmung wie beim Volksfest. In diesem Moment fand 
ich das nicht unpassend, nur im Nachhinein etwas skurril. 
Was haben wir da eigentlich gemacht? Nun, solange Pan-
zer nicht wirklich durch Straßen fahren, sondern nur auf dem 
Kasernengelände, kann man sich daran freuen. Sicher hat der 
Tag dazu beigetragen, die Aufgaben der Bundeswehr neu - in 
positiver Weise - zu sehen. Wieder ein Gespür dafür zu entwi-
ckeln, ohne alte Vorurteile zu bedienen. Das scheint mir richtig. 
Unsere Kinder haben jetzt ein erstes Bild von der Bundeswehr. 
Der Volkstrauertag vergangene Woche stand im Zeichen von 
Jahren Kriegsende. Er rief aus der Geschichte andere Facet-
ten in Erinnerung. Heute sollten wir beides – Geschichte und 
Gegenwart - zusammensehen. Ihre Pfarrerin Ulrike Boss

Wochenplan
Donnerstag, 20. November
14.30 Uhr	� Seniorennachmittag unter dem Motto „Talent-

schuppen“. Der Nachmittag wird mit Beiträ-
gen der Teilnehmenden gestaltet, wir treffen 
uns im Ev. Gemeindehaus Vogt.

Sonntag, 23. November, Ewigkeitssonntag
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 
klug werden. Ps 90,12
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Evangelischen Kir-

che Atzenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss. 
Anschließend herzliche Einladung zum 
Elterncafé.

Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt
19.00 Uhr	 Abendoase in der kath. Kirche Grünkraut
Dienstag, 25. November
09.30 Uhr	� Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana 
Eberding, HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 26. November
14.30 Uhr	� Konfi-Unterricht. Treffpunkt und Besuch der 

Einrichtung Haus St. Helena in Vogt.
Freitag, 28. November
15.00 Uhr	� Gottesdienst und Gedenkfeier im „Haus der 

Pflege, St. Antonius“ in Vogt mit Pfarrer Boss
19.00 Uhr	 Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
Sonntag, 30. November, 1. Advent und Wahlsonntag
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Hel-
fer. Sach 9,9
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 

Pfarrer Boss.
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt

Danach die Möglichkeit in Ev. Gemeindehaus Ihre Stimme 
für die Kirchenwahl abzugeben.

Wahlunterlagen für die Kirchengemein-
deratswahl am
30. November 2025
Allen Wahlberechtigten müssten bis 
23. November 2025 die Wahlunterlagen 
zugehen.
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Sollten Sie keine Wahlunterlagen bekommen, melden Sie sich 
bitte noch rechtzeitig im Pfarrbüro Atzenweiler-Vogt, damit 
Ihnen die Unterlagen nochmals zugesandt werden können.
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.

Fahrdienst zur Kirchenwahl am 30.11.25
Sie wollen am 30.11.25 persönlich wählen. Wir holen Sie 
hierzu  kostenlos mit dem Bürgerbus ab, in Bodnegg, Grün-
kraut, Waldburg oder Vogt. Rufen Sie mich gerne an, scheuen 
Sie sich nicht. Entweder schon jederzeit im Voraus zur Termi-
nabsprache oder direkt am Wahlsonntag  gerne schon mor-
gens zum Gottesdienstbeginn um 10.00 Uhr und  danach bis 
13.00. Nachdem Sie gewählt haben, werden Sie wieder nach 
Hause gebracht. Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Helmut Mielke   01573 3358866   
Motto: Zuerst diese Nummer wählen und anschließend Syn-
ode und KGR wählen

Aufruf zur Wahl
In diesen Tagen erhalten Sie die Unter-
lagen für die Kirchenwahl. Sie kön-
nen per Briefwahl wählen (Eingang im 
Evangelischen Pfarramt Vogt, Finken-
weg 8). Oder Sie wählen am 30. Novem-
ber zwischen 11 Uhr und 16 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Vogt.

Es werden zwei Gremien gewählt: Der Kirchengemeinde-
rat der Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt UND die Synode 
der Landeskirche.

Bitte gehen Sie zur Wahl!
Dadurch können sie demokratisch mitbestimmen, wie sich 
unsere Gemeinde entwickelt. Sie zeigen so Interesse an unse-
rer Gemeinde. Sie unterstützen die Arbeit der Ehrenamtlichen 
und stärken Ihnen den Rücken.

Der Kirchengemeinderat
Die Amtszeit des bisherigen Kirchengemeinderats endet im 
Dezember. Nun werden wieder 9 Frauen und Männer für die 
nächsten 6 Jahre gewählt. Der Kirchengemeinderat leitet 
zusammen mit den PfarrerInnen die Gemeinde. Er berät und 
beschließt wichtige Themen:
•	 die Anstellung von MitarbeiterInnen
•	 wofür das Geld ausgegeben wird
•	 die Unterhaltung von Geräten und Gebäuden
•	 welche Gebäude evtl. verkauft oder neu gebaut werden
•	 wann und wo welche Gottesdienste stattfinden sollen
•	 für wen die Kollekte bestimmt ist
•	 welche Aktivitäten angeregt und durchgeführt werden
Dies sind wichtige Aufgaben für die Gestaltung unserer 
Gemeinde.

Die Synode der Landeskirche
Am 30. November können Sie auch die Mitglieder für die Lan-
dessynode wählen. Die Synode ist das Parlament unserer 
Württembergischen Landeskirche. Die Synode ist zuständig für
•	 die kirchliche Gesetzgebung
•	 den Haushalt und die Kirchensteuer
•	 Anträge, Wünsche und Beschwerden an die Kirchenlei-

tung
•	 Wahl des Landesbischofs

In der Synode gibt es unterschiedliche „Parteien“. Sie heißen 
„Gesprächskreise“.
•	 Offene Kirche
•	 Lebendige Gemeinde
•	 Kirche für morgen
•	 Evangelium und Kirche
Mit den Wahlunterlagen erhalten Sie eine Broschüre. Darin 
steht, welche Ziele die verschiedenen Gesprächskreise haben.

Ihr Kirchengemeinderatsgremium mit PfarrerIn Jörg und Ulrike 
Boss

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein 
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Mach mit beim Krippenspiel
In den Familiengottesdiensten an Heiligabend 
(Christuskirche Vogt um 16.00 Uhr und Evan-
gelische Kirche Atzenweiler um 17.15 Uhr) soll 
es wieder je ein Krippenspiel geben.
Hast du Lust mitzumachen?
In Vogt beginnen die Proben am Freitag, den 28. 

November 2025 um 17.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus (Finkenweg 10). Weitere Probetermine sind: 5., 12., 19. 
Dezember. Wir proben jeweils um 17.00 Uhr, ca. 1 Stunde 
lang. Die Generalprobe findet am 23.12 statt.
In Atzenweiler findet die erste Probe am Freitag, den 28. 
November 2025 um 15.00 Uhr im Evangelischen Gemein-
desaal Atzenweiler statt. Weitere Probetermine sind hier am 
5., 12., 19. Dezember, jeweils um 15.00-16.00 Uhr. Die Gene-
ralprobe ist am 22.12 um 17.00 Uhr.
Rückfragen gerne an Pfarrerin Ulrike Boss unter 07529/1782 
oder ulrike.boss@elkw.de.
Wir freuen uns sehr auf dein Kommen!

Mitmachaktion zur Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! (Offb 21,5)
Es ist schon Tradition: Wir suchen wieder ein passendes Motiv 
zur Jahreslosung – für Grußkarten und Plakate unserer Kir-
chengemeinde.
Mitmachen kann jede und jeder!
Gesucht wird ein Bild, das die Botschaft der Jahreslosung auf-
greift – anregend, nachdenklich, kritisch, farbig oder schwarz-
weiß, gegenständlich oder abstrakt.

Ob Foto, Szene, Kunstwerk, Assozi-
ation oder Kommentar – alles ist 
erlaubt!
Teilnahmebedingungen: Max. 5 
Motive pro Person, Urheber- und Per-
sönlichkeitsrechte müssen beachtet 
werden (die Einwilligung zur Veröf-
fentlichung ist nötig).

Abgabe bis So, 23.11.2025
als digitale Datei oder Papierfoto
im Ev. Pfarramt, Finkenweg 8, 88267 Vogt oder
an juergen.schumacher@elkw.de
Lassen Sie sich inspirieren – wir freuen uns auf viele krea-
tive Beiträge!
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Ökumenische Angebote

Adventskonzert in Baienfurt mit dem Weihnachtsorato-
rium v. J. S. Bach
Der Förderkreis Kirchenmusik Mariä Himmelfahrt Baienfurt 
e.V. lädt herzlich in die Pfarrkirche ein zum
Adventskonzert mit Kirchenchor, Jugendkantorei, 
Solisten und Orchester
am Sonntag, 30. November 2025 (1. Advent) um 17 Uhr.
Leitung: Maria Hummel.
Zur Aufführung kommt das Weihnachtsoratorium Teil IV – VI 
von Johann Sebastian Bach (1685 - 1750)
Als Solisten wirken mit:
Leila Trenkmann, Sopran; Raika Lätzer, Alt;
Ulf Gloede, Tenor; Marco Vassalli, Bass;
Anna Theresa Mikolásek, Violine; Gisela Feifel-Vischi, Oboe;
Hermann Ulmschneider, Trompete; Christian Beemelmans, 
Horn;
Verena Stei, Violoncello;
Wolfgang Baur, Orgel.
Der Kartenvorverkauf findet bei „Brillen Jerg“ Baien-
furt (vormittags), über Chorsänger/innen oder Wilhelm 
Muschel (Tel. 0751/52720,
E-Mail: wmuschel@nc-online.de) statt.
Eintritt: 17,- €, ermäßigt 14,- €; Kinder bis 12 Jahre frei.
Abendkasse ab 16 Uhr.

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Abteilung Fußball 
Abteilungsbeitrag Saison 2025 für alle 
„aktiven Fußballer“
Am 01.12.2025 wird der Abteilungsbeitrag 
für das Jahr 2025 für alle derzeit aktiven Fuß-

ballspieler/innen (Jugend, Damen, Herren, AH) eingezo-
gen. Der fällige Beitrag wird beim bisherigen Beitragszahler 
abgebucht. Bitte melden Sie Änderungen der Kontodaten 
rechtzeitig. Bei der letzten Abteilungsversammlung wurden 
die Jahresbeiträge im Fußball einstimmig angepasst und 
sind nun wie folgt:
Kinder- und Jugendliche bis 18 Jahre:  
1. Kind    25,00 EUR 
2. Kind    20,00 EUR 
ab 3. Kind   Frei
Erwachsene 18-64 Jahre:  65,00 EUR
Schüler/Studenten/Azubis: 30,00 EUR
Familienbeitrag   85,00 EUR

TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, Scherzachstr. 2, 
88287 Grünkraut
Email: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de / 
www.tsv-gruenkraut.de
Tel./Fax: 07 51/76 02 39
Montags: 18.00 – 19.00 Uhr

Abt. Fußball
Ergebnisse
Freitag, 14.11.2025
D-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
SV Horgenzell II - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 0:2
Samstag, 15.11.2025

D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - 
SGM TSV Aitrach/Aichstetten/Tannheim 0:6
C-Junioren (Kreisstaffel) in Reute
SV Reute I - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute 4:6
Sonntag, 16.11.2025
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Ankenreute
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - 
SV Kressbronn 2:0
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Ankenreute
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut - 
TSV Eschach 4:2
Herren (Kreisliga A) in Waldburg
SGM Waldburg/Grünkraut - VfB Friedrichshafen II 7:1

Vorausschau
Freitag, 21.11.2025
C-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
18:00 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut - 
SV Wolfegg
Samstag, 22.11.2025
D-Juniorinnen ( Kreisstaffel) in Blitzenreute
11:30 Uhr SGM Baindt/Blitzenreute/Fronhofen - 
TSV Grünkraut
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Isny
13:30 Uhr FC Isny I - SGM FV Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut I
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
12:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SV Wolfegg
Sonntag, 23.11.2025
Herren (Bezirkspokal) in Wolpertswende
14:30 Uhr SV Wolpertswende - SGM Waldburg/Grünkraut

Spielbericht Herren Kreisliga B vom 9.11.2025
Kreisliga B3: SGM Waldburg/Grünkraut II – 
SGM Alttann/Bergatreute III, 6:4 (5:2), Waldburg
 Am Sonntag verbuchte die Zweitvertretung von SGM Waldburg/
Grünkraut einen 6:4-Erfolg gegen SGM Alttann/Bergatreute III. 
Die beiden Mannschaften verabschiedeten sich schließlich mit 
der deutlichen Führung für SGM Waldburg/Grünkraut II in die 
Pause. Mit einem Doppelwechsel holte Matthias Vonier Jakob 
Krämer und Felix Seeger vom Feld und brachte Leon Mar-
quardt und Niklas Hangleiter ins Spiel (53.).
Ein Highlight des Spiels war die Gelb Rote Karte, die sich der 
Verteidiger von der SG zog; innerhalb nur weniger Minuten. 
Das Andere war ein direktes Freistoßtor der Gegner, die vor 
dem Tor – wenn sie mal da waren – eiskalt waren. Aber auch 
in Unterzahl performte die SGM Waldburg/Grünkraut II wei-
ter und traf und traf. Obwohl noch mehr Tore hätten möglich 
sein können, konnte die SG immerhin 6 Treffer verzeich-
nen, und das in Unterzahl über ca. 30 Min. Mit Gregor Stor-
del und Luca Bertl nahm Matthias Vonier  in der 90. Minute 
gleich zwei Spieler aus der Startformation vom Feld. Ersetzt 
wurden sie von Marc Richter und Jonas Rieger.
Bei SGM Waldburg/Grünkraut II präsentierte sich die Abwehr 
angesichts 22 Gegentreffer immer wieder wackelig. Allerdings 
traf die Offensive dafür auch gerne ins gegnerische Tor (34). 
Die Heimmannschaft klettert nach diesem Spiel auf den sechs-
ten Tabellenplatz. Fünf Siege, drei Remis und drei Niederlagen 
hat SGM Waldburg/Grünkraut II momentan auf dem Konto. 
SGM Waldburg/Grünkraut II befindet sich auf Kurs und holte 
in den vergangenen fünf Spielen zwölf Punkte. 
Große Sorgen wird sich Markus Dietenberger um die Defen-
sive machen. Schon 27 Gegentore kassierte SGM Alttann/
Bergatreute  III. Mehr als zwei pro Spiel – definitiv zu viel. 
Trotz der Niederlage belegen die Gäste weiterhin den achten 
Tabellenplatz. Zwei Siege, vier Remis und fünf Niederlagen 
hat SGM Alttann/Bergatreute III derzeit auf dem Konto. Mit 
dem Gewinnen tut sich SGM Alttann/Bergatreute III weiter-
hin schwer, sodass man schon das fünfte Spiel sieglos blieb. 
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Das nächste Mal ist SGM Waldburg/Grünkraut II am 30.11.2025 
gefordert, wenn man bei SV Weissenau antritt. Der nächste 
Gegner von SGM Alttann/Bergatreute  III, welcher in zwei 
Wochen, am 19.11.2025, empfangen wird, ist die Reserve 
von FV Molpertshaus.

Musikverein Grünkraut e.V.
Jugendkapellen-Konzert 
29. November 2025

SAMSTAG, 6. DEZEMBER 2025
FESTHALLE GRÜNKRAUT

EINLASS: 19.00 UHR
BEGINN: 20.00 UHR

EINTRITT: 7,00 EUR

IM ANSCHLUSS
COCKTAILBAR

DIRIGENT
Thomas Kramer

JUGENDKAPELLE
BODNEGG-GRÜNKRAUT
Luis Schulzki

WUNSCHKONZERT 2025

Landratsamt
Ravensburg

Orange The World - Landkreis Ravensburg 
zeigt „Flagge gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen!“
Vom Internationalen Tag „NEIN zu Gewalt an Frauen“ am 
25. November bis zum 10. Dezember, dem Tag der Men-
schenrechte setzen viele Aktionen im Landkreis ein Zeichen 
in orange und beteiligen sich an der Kampagne Orange The 
World.
Ein vielfältiges Programm mit Ausstellungen, Vorträgen, Lesun-
gen, Gesprächen, Theater, Büchervorstellungen, und kreativen 
Angeboten sowie leckeren Mandarinen und Orangen werden 
in Ravensburg, Bad Waldsee, Aulendorf, Wangen, Leutkirch 
und Isny angeboten. Hier finden sie Näheres zu den einzel-
nen Aktionen: www.orangedays-lkrv.de .
Kommunen, Unternehmen, Schulen, Hochschulen, Kirchen 
und andere Institutionen hissen die Fahne der Kampagne 
„Orange The World“ des Landkreis Ravensburg. Zusätzlich 
werden öffentliche Gebäude wie das Polizeipräsidium und 
das Frauentor in Ravensburg orange angestrahlt. Plakate und 
Flyer machen auf die Kernbotschaft „Frauenrechte sind Men-
schenrechte“ oder „Respekt stoppt Gewalt“ aufmerksam.
 Frauen und Mädchen erleben täglich Gewalt im häuslichen 
Umfeld oder in der Öffentlichkeit, in Schule, auf der Straße, 
am Arbeitsplatz und in der digitalen Welt. Es ist eine der häu-
figsten Menschenrechtsverletzungen in unserem Land. Erste 
Ansprechpartnerin bei Gewalt gegen Frauen ist die Bera-
tungs- und Interventionsstelle in Ravensburg und Wangen mit 
Sprechstunden in Aulendorf, Bad Waldsee, Leutkirch und Isny. 
Viele Frauen finden mit ihren Kindern in den Beratungsstellen 
und im Frauen- und Kinderschutzhaus Hilfe.
Genauere Angaben unter: www.frauen-und-kinder-in-not.de

Landratsamt Ravensburg am 26. November 
2025 vormittags geschlossen
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ravensburg mit allen 
Außenstellen bleibt am Mittwoch, 26. November 2025 am Vor-
mittag wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung geschlos-
sen. Am Nachmittag sind die Standorte Ravensburg und 
Weingarten ab 13:30 Uhr wieder geöffnet. Die Standorte Bad 
Waldsee, Wangen und Leutkirch öffnen an diesem Tag ab 
14:00 Uhr.

Was sonst noch
interessiert

Digitale Arbeitsmarktdrehscheibe
Die Bundesagentur für Arbeit veranstaltet vom 25. – 
27.11.2025 unter dem Motto „Von Arbeit in Arbeit“ eine 
kostenlose digitale überregionale Informationsveranstal-
tung. Hier stellen sich Unternehmen, die aktuell Personal 
suchen, in einem kurzen Pitch vor. Zielgruppen der Ver-
anstaltung sind Menschen, die gerade von der Transfor-
mation am Arbeitsmarkt betroffen sind. Egal, ob Sie sich 
umorientieren möchten, bereits in einer Transfergesell-
schaft sind oder sich über Perspektiven informieren möch-
ten - nehmen Sie teil und lassen Sie sich informieren.
Unser Arbeitsmarkt befindet sich in einem Umbruch. Viele 
Unternehmen stehen vor umfangreichen Veränderungsprozes-
sen. Einige haben bereits konkrete Abbaupfade eingeschla-
gen und setzen Personal frei. Auf der anderen Seite gibt es 
jedoch Unternehmen, die Arbeitskräfte suchen.
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In unserer digitalen überregionalen Arbeitsmarktdrehscheibe 
- Von Arbeit in Arbeit möchten wir Ihnen kurz- und mittelfris-
tige Perspektiven aufzeigen. Personalsuchende Unternehmen 
stellen sich in einem kurzen Pitch vor.

Sie erhalten Einblicke in
• die Unternehmenswerte und Unternehmenskultur,
• mögliche Zukunftsperspektiven,
• Karrierechancen und Weiterentwicklungsmöglichkeiten 

sowie
• in die Bewerbungswege.

 

 
 

 
  

 
 

 

 
 

      
 

  
 

 

  

  
 

 
 

 
 

 
 

  
  
  
  

 

  

    

Nehmen Sie teil und lassen Sie sich inspirieren. 
Die Teilnahme ist kostenlos und OHNE Anmeldung 
unter https://eveeno.com/233273572 möglich.

28. Bodnegger Weihnachtsmarkt
am Samstag, 22. November 2025  
von 11.00 – 19.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Festhalle
Rechtzeitig vor dem 1. Advent lädt der Bodnegger Weih-
nachtsmarkt ein, an gut 60 Ständen Weihnachtsatmosphäre 
zu genießen. Neben allerlei Selbstgemachtem,
landwirtschaftlichen Erzeugnissen und kunsthandwerklichen 
Gegenständen, locken schmackhafte und deftige Speisen, 
Punsch, Glühwein, heiße Säfte sowie Kaffee undKuchen.
Die Musiker der Musikkapelle Bodnegg verleihen dem Markt-
geschehen eine weihnachtliche musikalische Note.
Beim Kinderschminken können sich kleine Gäste in weihnacht-
liche Figuren verwandeln (12-14.30 Uhr im Lehrerspeisesaal). 
Zauberkünstler Thomaselli sorgt mit seiner Show für viele 
staunende Gesichter (Auftritt um 14.30 Uhr in der Festhalle).
Als besondere Highlights erwarten Sie in diesem Jahr wieder 
flauschige Alpakas.
Die Grundschule bietet beim Kiesparkplatz (ehemaliges Cafè 
Rupp) Stockbrot und Stockwurst von 11 - 17 Uhr an.
Besuchen Sie uns auf dem Parkplatz vor der Festhalle, wir 
freuen uns auf Sie!
Marktplan sowie Anbieter unter der Rubrik Gewerbe und Han-
del auf www.bodnegg.de

Die Gemeinde Bodnegg sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n Mitarbeiter/in für 
die Gemeindekasse – Mahnung und Vollstre-
ckung (w/m/d) in Teilzeit bis 50 %
Wir bieten:
- unbefristete Beschäftigung in der Entgeltgruppe 6 mit Ent-

wicklungsmöglichkeit bis Entgeltgruppe 7 nach TVöD
- interessantes Aufgabengebiet in einem motivierten Team
- flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Öffnungszeiten 

und Gleitzeitregelungen
Interesse?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 30.11.2025 an: 
personal@bodnegg.de.
Die vollständige Anzeige finden Sie auf unserer Homepage 
www.bodnegg.de

Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des 
Ländlichen Schulzentrums
Am Samstag, 29. November 2025 von 11.00 Uhr bis 19.00 
Uhr findet der Amtzeller Weihnachtsmarkt im Schulhof des 
Ländlichen Schulzentrums Amtzell statt.
Es werden Advents- und Türkränze, weihnachtliche Basteleien 
aller Art, Holzwaren, Spielzeug, usw. sowie Selbstgebacke-
nes und Eingemachtes angeboten.
Vom Förderverein der Kindergärten werden Vorstellungen des 
Theaters „Konzert am Himmelszelt“ um 11.30 und 15.30 Uhr 
in der „Mensa“ des LSZ angeboten (Karten gibt’s direkt am 
Eingang der „Mensa“).

 Von 12.00 – 17.00 Uhr findet „Weihnachtliches Basteln“ im 
Hauptgebäude des LSZ statt.
 Um 17.00 Uhr Auftritt des Amtzeller Chors „Projekt e“ in der 
„Mensa“ des LSZ.
(“Hört Ihr den Hauch von Weihnachten?“)
Für die musikalische Umrahmung des Weihnachtsmarktes 
sorgen die Musikkapellen Amtzell und Pfärrich.
 Auch für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Auf euren Besuch freuen sich die Mitwirkenden,
der NV Schlossgoischter Amtzell,
und die Gemeinde Amtzell

 
 
 
 
 

 
 
                     
 
 

    
    

 
    

 
   

  
  

 
 

 
  

 
   

 
 

 

 
 
 

   
 
 

  
 

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
S K I B A S A R

Termin:    Sonntag, 23. November 2025
Ort:    Sporthalle Waldburg

Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-,
Schlittschuhe. Bitte nur neuwertige Kleidung
und ausschließlich intakte, aktuelle Ware liefern.

10.30-13.00 Uhr   Anlieferung der WARE.
10.30-12.00 Uhr   Anlieferung zur PRÄPARATION.
13.30-16.00 Uhr   VERKAUF und BERATUNG.
16.00-17.00 Uhr    AUSZAHLUNG und ABHOLUNG 

nicht verkaufter Ware.
Ab 11.30 Uhr Anmeldung zu den KURSEN.
Für Verpflegung ist gesorgt, mit belegten Wecken und Bre-
zeln, Kaffee, Kuchen und Waffeln.

Informationsabend der Edith-Stein-Schule
Am Mittwoch, den 21.01.2026, findet von 18:00 bis 20:30 
Uhr der Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravens-
burg, St.-Martinus-Str. 77, 88212 Ravensburg zu folgenden 
Schularten statt:
- Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechno-

logie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheits-
wissenschaften

- Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, 
Ernährung und Haushaltsmanagement und dem dualen 
Berufskolleg Soziales

- Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz: in 
Form einer schulischen Ausbildung, einer praxisintegrier-
ten Ausbildung und über den Kita-Direkteinstieg

- 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 
Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege

- AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Haupt-
schulabschluss)

Neben allgemeinen Informationen zur Bewerbung und zum 
Aufnahmeverfahren können zukünftige Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern in Themen- und Profilfachräumen 
Einblicke in die jeweilige Schulart gewinnen. Dies ist eine gute 
Gelegenheit, um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kommen und 
von Schülerinnen und Schülern aus erster Hand etwas vom 
Schulleben an der Edith-Stein-Schule zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
auch unter:
www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule.

GEMEINSAM MEHR - Schule im Gespräch an 
der GMS LSZ Amtzell
Wir freuen uns wieder auf einen interessanten Austausch mit 
Eltern, Lehrkräften, interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
aus unserer Gemeinde und aus dem Umfeld sowie mit allen, 
die dabei sein möchten.
Ein spannendes Thema macht Lust zusammenzukommen, 
denn es heißt: „Lern dich schlau - Lernen verstehen und 
gestalten“. Ein Thema, das uns alle regelmäßig beschäftigt, 
denn immer wieder stehen wir als Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene sowohl in der Schule als auch zu Hause vor der 
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Herausforderung: „Wie lerne ich am besten?“ / „Wie schaffe 
ich das?“. Mit einem Verständnis für unterschiedliche Lern-
typen können zielführend verschiedene Lernstrategien ange-
wandt werden.
Gerne diskutieren wir mit Ihnen und freuen uns auf eine 
gewinnbringende Gesprächsrunde mit unseren Gästen: 
• Melissa Decker, Kollegin in der Primarstufe der GMS LSZ 

Amtzell
• Isabelle Frommknecht, Kollegin in der Sekundarstufe der 

GMS LSZ Amtzell
• Stefan Gerber, Lehrbeauftragter für Pädagogik am Semi-

nar für Lehrerausbildung und -fortbildung Weingarten
• Teaser unserer Schülerinnen und Schüler
Moderation: Susanne Bendel und Sara Schmucker

MACH DICH STARK – Kinderstiftungen rufen 
zu Solidarität für Kinder auf
Mit den „MACH DICH STARK-Tagen” im November machen 
die Kinderstiftung Ravensburg, die Kinderstiftung Boden-
see und die Stiftung Kinderchancen Allgäu auf die Situa-
tion benachteiligter Kinder in der Region aufmerksam. Unter 
dem Motto „MACH DICH STARK” rufen die Stiftungen Bür-
ger*innen, Unternehmen und Institutionen dazu auf, sich für 
benachteiligte Kinder zu engagieren und ein starkes Zeichen 
für Chancengerechtigkeit zu setzen.
Kinderarmut ist in Baden-Württemberg traurige Realität: 
Jedes fünfte Kind lebt in Armut, viele Kinder gehen ohne 
Frühstück oder Mittagessen zur Schule, können kaum Freunde 
zu Geburtstagen einladen und haben oft nur begrenzte Mög-
lichkeiten, ihre Potenziale zu entfalten. Besonders Kinder in 
belasteten Familiensituationen sind betroffen, was langfris-
tig Bildungschancen, Gesundheit und gesellschaftliche Teil-
habe einschränkt.
Die Kinderstiftungen möchten diese Situation nicht hinnehmen 
und beteiligen sich regelmäßig gemeinsam an der landeswei-
ten Aktionswoche gegen Kinderarmut, die in diesem Jahr zum 
sechsten Mal stattfindet – vom 17. bis 23. November 2025. 
Unter dem Dach der Initiative „MACH DICH STARK” enga-
gieren sich rund 250 Organisationen, Vereine, und Unterneh-
men im ganzen Land, um das Thema auf die politische und 
gesellschaftliche Agenda zu setzen. Dazu gehören kreative 
Aktionen wie Plakatgestaltungen, die Verteilung der „Stark-
macher-Tüten“ oder Beiträge auf Social Media und in der 
Presse, mit denen alle Interessierten sensibilisiert und moti-
viert werden sollen.
„Uns zusammen stark zu machen heißt für uns, Verantwortung 
für Kinder zu übernehmen und Zusammenhalt zu stärken” sagt 
Maren Dronia, Geschäftsführung der Kinderstiftungen. Die Kin-
derstiftungen unterstützen Kinder mit eigenen Projekten: Das 
LUChS-Projekt vermittelt beispielsweise Lernpatenschaften, 
die Tüftelei bietet eine Kreativwerkstatt für Kinder, und über 
die Einzelfallhilfe erhalten Kinder und Jugendliche Fördergel-
der für Freizeitangebote und soziale Teilhabe. Die Kinderstif-
tungen laden alle Interessierten ein, sich zu beteiligen – sei 
es durch das Teilen ihrer Inhalte auf Instagram (@kinderstif-
tung_ravensburg), durch eine Spende oder ehrenamtliches 
Engagement in einem der Projekte. Gemeinsam stark gegen 
Kinderarmut vor Ort: gemeinsam ein sichtbares Zeichen für 
die Rechte und Chancen aller Kinder setzen. Eine Übersicht 
der Kooperationspartner und Aktivitäten unter: www.mach-
dich-stark.net . Mehr Infos zur Arbeit vor Ort: 
www.kinderstiftung-ravensburg.de

Dringender Appell 
Ab Januar keine Barauszahlung der Rente 
mehr möglich Angaben von Kontoverbindun-
gen zur Überweisung ist ein Muss 
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab 
Januar 2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbie-
ten. Umso wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so 
schnell wie möglich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungs-

träger eine Kontoverbindung mitteilen, appelliert die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Hinter-
grund ist die mit dem SGB VI-Anpassungsgesetz geplante 
Änderung, die ab 2026 nur noch Rentenzahlungen per Über-
weisung auf ein Bankkonto zulässt.
Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit 
dem Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des 
Barauszahlungsservice informiert.  Für diejenigen, die bisher 
nicht reagiert haben drängt nun die Zeit zum Handeln.  
Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontover-
bindung online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungsweg 
bei Inlandskonto“ (R0985) über die Online-Services der DRV 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.
Was tun, wenn man noch kein Konto hat?
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenann-
tes Basiskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen 
bei einer Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz 
(ZKG) sind Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten 
Verbraucher einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere 
Informationen und ein entsprechendes Antragsformular zur 
Eröffnung eines Basiskontos finden Versicherte auch bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. unter https://
www.verbraucherzentrale-bawue.de. Wem die Zeit für eine 
Kontoeröffnung davonläuft oder die Möglichkeit fehlt, kann 
sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto einer Person 
seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antragsformular 
für diese Lösung ist das bereits genannte. 

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

jetzt direkt online unter:
www.duv-wagner.de/werbung/

weihnachtsanzeige
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Gasthaus zum Amboss, Friedach 15, 88287 Grünkraut

STELLENANGEBOTE

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog
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Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

Weihnachtsgrüße

Wir beraten Sie gerne!
Telefon: 07154 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Bezirksleiter, stv. BD Johannes Jöchle
0162 2702613 
johannes.joechle@lbs-sued.de

Baustart in Oberschwaben
Jetzt in Agri-Photovoltaik &
Speicher investieren

Einladung zur Infoveranstaltung
27. November | 18:30 Uhr
Stadtwerkstatt
Rosenstraße 13 | 88212 Ravensburg

so
lm

ot
io

n
.d

e

Bis zu 8%
Rendite-
Chance in
Agri-PV-
Projekten.

Direkt anmelden: 
anmeldung@solmotion.de
0751 295096-100

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG
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LANDEIER
Im neuen DGH „Alte Schule“ Rötenbach

               urige Komödie                                      von Frederik Holtkamp

26., 27., 28. und 30. Dezember 2025 jeweils um 20 Uhr
01., 02., 03., 05., 08., 09. und 10. Januar 2026 jeweils um 20 Uhr

06. Januar 2026 um 14:00 Uhr Familienvorstellung
Vorverkauf ab 06.12.25 bei Alfons Milz, Tel 07527 6483

Wir bitten um tel. Reservierung von 09 bis 18 Uhr

MODERNE HEIZSYSTEME
1.12. & 11.12 / 19:30 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

  Modellbahnausstellung mit
  großer Modellbahn­ und Modell­
  autobörse
  29. November 2025, 9­16 Uhr
  Eschachhalle 
  Ravensburg­Obereschach
  www.eisenbahnfreunde­rv.de

* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt. 
** Nicht im Saarland.** Nicht im Saarland.** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier:
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie – 
ein sicheres Gefühl für alle:
Unser 24h-Hausnotruf.
Jetzt mit Angehörigen-App.**

VERANSTALTUNGEN
AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


